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[fol. 85v] 
 

Fuessmehl ist beyr Stattmühl  
  2 vnd beyr Thonaumühl 2  
  Mezen gefallen, den Mezen per 5 kr., 
  thuet      fl.       20  
 
Der Vaskr. hat dise 14 Täg  
  ertragen, dagegen  16 Ganze  
  zu lögen     fl.     16 40  
 
Dann bezahlt Mathes von Voh- 
  burg 5 Ganze neue Viertl 
  Vas, iedes per 1 fl., thuet   fl.       5   
 
Den 17. Xbris 1683 zahlt 
  Hierschauer v. Landt. ½ neues 
  Viertl Vas per     fl.      40  
      fl.       22 40   

 
 

Summa aller Einnamb  
 
 5190 fl. 41 kr.  

 
[fol. 86r] 
 

Ausgaben 16. Extr.  
 
Georg Hueber, Burger vnd Gastgeb 
  alhier, verkhaufft zum Ambt zue 
  Saluierung der Wasser Teichl, damit 

          226solche von der beuorstehenten Winters 
  Khölten nit eingefröhrt weden, 5 
  Fueder rdo. Ross Tugent [sic]227, iedes 
  Fueder per 15 kr., so er dann 
  Inhalt Scheins den 10. Xbris 1683 
  empfangen     fl.   1 15  
 
Elisabetha Sterin, Tuechschererin 
  von Schirling verkhaufft alhero 3 
  Centen 96½ lb. Scherwoll zu 

Ainzig   der Preuknecht Polster, iedes lb. 
  per 4 kr., so ihr lauth Scheins 
  den 14. Xbris 1683 bezahlt   fl. 26 26  

                                                 
226 Randbemerkung am linken Rand: „Prunwerkh“. 
227 Gemeint ist „Tunget“, also Dung. 


